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LEUTE VOR
DER KAMERA

SENDEN SIE UNS IHRE FOTOS Haben auch Sie ein Foto für unsere
Seite „Leute vor der Kamera“? Dann schicken Sie es gerne per E-Mail
an extrake@azv.de oder an extra@allgaeuer-anzeigeblatt.de (Bild-
größe jpg mindestens 1,5 MB). Bitte schreiben Sie uns, bei welcher
Gelegenheit das Foto entstand, Vor- und Zunamen der abgebildeten
Personen sowie des Fotografen – sonst können wir Ihre Aufnahmen
aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlichen. Mit der Einsendung
Ihres Fotos geben Sie die Zustimmung, dass dieses auch auf der Inter-
netseite des Wochenblattes extra unter www.wochenblatt-extra.de
veröffentlicht wird. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

KOSTÜME Fasching in den Allgäuer Werkstätten Sonthofen: In fan-
tasievollen Kostümen tanzten Schlümpfe, Piraten, Cowboys und
mehr zu DJ Constantin. Polonaise, Tanzauftritte und die Bad Ober-
dorfer Faschingsweiber sorgten für beste Stimmung. Foto: moriprint

TOLLE AKTION Die ehrenamtlich tätigen Barber Angels (von links)
Sylvia, Sabine, Heike und Tina besuchten erneut die Wärmestube
des BRK Oberallgäu und schnitten in 3,5 Stunden 22 dankbaren
Gästen kostenlos die Haare. Foto: Katrin Wassermann

ABSCHLUSSMit einem mitreißenden Konzert endete der zweitägige
Klavierkursmit Professor BenyaminMishory an der Sing- undMusik-
schule Kempten. Zehn Nachwuchstalente (neun bis16 Jahre ) begeis-
tertenmitWerken von Bach bis Debussy. Foto: Gabriel Miltschitzky

SPURENSUCHEMit Fragen zu Haselnuss, Fährten und „Losung“ starteten die Zweitklässler der Grundschule Rettenberg ihre Waldführung „Tier-
spuren im Schnee“ mit Förstern des Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten. Auf leiser Pirsch entdeckten sie Fuchs, Dachs, Reh
und Auerhahn – unterstützt durch Tierpräparate der Kreisjagdverbände. Sie lernten Überlebensstrategien im Winter sowie das Zusammenspiel
von Wald, Wild und Jagd kennen – und warum Ruhe imWinterwald so wichtig ist. Foto: Christa Sigg/Grundschule Rettenberg

FASCHINGSMESSE Bunt kostümiert feierten Kinder und Familien
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul eine fröhliche Faschingsmes-
se. Karl-Bert Matthias verteilte 250 Orden – begleitet von schwung-
vollen Liedern und bester Stimmung. Foto: Sabine Verspohl-Nitsche

VOLKSOPER Auf das neue Musiktheaterprojekt „Das Wunder von Bethlehem“ in Bad Hindelang freuen sich Thomas Miller (Bühnenbau), Domi-
nico Stago aus Wien (Entwurf, Bühnenbilder und Bühnenmaler), Kurdirektor Max Hillmeier, Bürgermeisterin Dr. Sabine Rödel, Rainer Bartesch
aus Starnberg (Komponist), Brigitte Weber (Initiatorin, Produzentin, Regie und Libretto) und Ralf Ludewig (Musikalischer Leiter). In den näch-
sten Monaten wird geprobt, Premiere ist am Freitag, 27. November. Karten gibt es unter www.erlebnis-weihnachtsmarkt.de. Foto: Eva Jansen

PREMIERE Im Tannheimer Tal erlebte der vier Jahre alte Leopold
Czorny seinen allerersten Skitag – und strahlte mit derWintersonne
um die Wette. Ein unvergesslicher Moment für den Nachwuchsski-
fahrer (und bestimmt auch für seine Mama!). Foto: Sarah Czorny

BEGEISTERTES PUBLIKUMUnter demMotto „Adios Amigas“ präsentierte der Katholische FrauenbundDurach im PfarrsaalWeidach erneut eine
erfolgreiche Faschingsreihe. Sieben ausverkaufte Vorstellungen, über 30 Mitwirkende, zahlreiche kreative Beiträge und viel Herzblut sorgten
für beste Unterhaltung. Das Publikum dankte mit stehenden Ovationen. Die Akteurinnen freuen sich riesig über den großen Zuspruch und die
wertschätzende Resonanz des Publikums. Foto: Walter Bachmann
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